
Deutsche Hugenotten-Gesellschaft    Telefon 05672-1433 

Hafenplatz 9 a, 34385 Bad Karlshafen              Fax 05672-925072  

        e-Mail: dhgev@t-online.de  

Informationen zu genealogischen Anfragen 

  

I Die Deutsche Hugenotten-Gesellschaft ist eine gemeinnützige Einrichtung auf der 

Basis eines eingetragenen Vereins. Sie erhält keine laufenden staatlichen oder 

kirchlichen Zuschüsse, sondern ist für ihre Arbeit auf die Mitgliederbeiträge 

angewiesen und auf das Engagement ehrenamtlicher Mitarbeiter.  

Darum müssen wir für genealogische Auskünfte und Dienstleistungen für 

Nichtmitglieder leider einen Unkostenersatz berechnen.  Auf unserer Homepage 

im Internet www.hugenotten.de finden Sie weitere Informationen. 

Wenn Sie Mitglied unserer Gesellschaft werden, haben Sie neben anderen 

Vergünstigungen den Anspruch auf ermäßigte Bearbeitungsunkosten für 

genealogische Anfragen. Der Jahresbeitrag für die Mitgliedschaft beträgt z.Zt.  

48,00 € einschließlich der bis zu viermaligen kostenlosen Zusendung unserer 

informativen Vierteljahreszeitschrift „HUGENOTTEN”. Ein Flyer der Gesellschaft 

mit Anmeldeformular kann angefordert werden, oder in unserer Homepage, s. dort 

Startseite, heruntergeladen werden. Bitte schicken Sie gegebenenfalls Ihre 

Anmeldung zurück. Sie können aber auch über das Internet Ihren Beitritt erklären:  

e-Mail: dhgev@t-online.de , siehe dort unter Kontakt bzw. unter Mitgliedschaft. 

 

II Eine Beratung vor Ort ist zurzeit nicht möglich! 

 

Ihre genealogischen Anfragen senden sie bitte per E-Mail oder Post an folgende 

Adresse: 

 

dhgev@t-online.de  oder  

 

Deutsche Hugenotten-Gesellschaft 

Hafenplatz 9 a 

34385 Bad Karlshafen 

Tel. 05672-1433 

 

Preis pro angefangene Stunde 26 €. 

 

III Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren hugenottischen Anfragen, dass wir u.a. 

hugenottische  Kirchenbücher (KB) für unsere Hauptdatenbank bearbeiten, die die 

calvinistischen Glaubensflüchtlinge bei ihrer Ankunft im Deutschen Refuge etwa 

1685 (nur vereinzelt ab 1585) angelegt und bis etwa 1820/1830 (nur vereinzelt bis 

1850) unter Eintrag weiterer Daten fortgeführt haben. Bis zu diesem Zeitpunkt war 

die Mitgliederzahl der hugenottischen Gemeinden so stark gesunken, dass sie mit 

den am Ort befindlichen Deutsch-ref. Gemeinden zusammengehen mußten. 

Kirchenbücher im Herkunfts- oder Geburtsort und die Deutsch-ref. KB bearbeiten 

wir grundsätzlich nicht. 

 

IV Sie erleichtern uns die Sucharbeit, wenn Sie uns Ihre bisherigen genealogischen 

Ergebnisse zu treuen Händen zuschicken und mitteilen, wo Sie bereits geforscht 

haben. 

 Bitte teilen Sie uns auch bei elektronischen Anfragen Ihre Postanschrift mit, damit 

wir Ihnen unsere Forschungsergebnisse ggfs. kopiert zusenden können. 
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